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WIENSEN. Die Terminabspra-
che mit den Vereinen für den
Jahreskalender steht auf der
Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzung des Wienser
Ortsrates, die am Dienstag,
5. Dezember, um 19.30 Uhr im
Gruppenraum des Dorfge-
meinschaftshauses beginnt.

Außerdem geht es um den
Friedhof, die Bushaltelle und
den Weihnachtsmarkt. Am
Anfang und am Ende sind Ein-
wohnerfragestunden vorgese-
hen. (fsd)

Beratung über
Friedhof und
Christmarkt

USLAR. Ein weihnachtliches
Bilderbuchkino für Kinder ab
drei Jahren steht am Donners-
tag, 7. Dezember, ab 16 Uhr
auf dem Programm der Stadt-
bücherei Uslar. Es wird die be-
liebte Geschichte „Lieselotte
im Schnee“ im Kinderzimmer
vorgelesen und die Bilder auf
einer Leinwand gezeigt.

In der Geschichte geht es
um Lieselotte, die viel zu tun
hat: Sie muss für Weihnach-
ten zusammen mit dem Brief-
träger viele Pakete austragen
und verirrt sich auf dem
Heimweg im Schneetreiben.

Im Anschluss an das Bilder-
buchkino findet eine Malakti-
on statt und es gibt eine süße
Überraschung für die Kinder.
Die Veranstaltung ist kosten-
los. Mehr Informationen sind
unter Telefon 05571-302556
oder im Internet unter Stadt-
buecherei@uslar.de erhält-
lich. (fsd)

Bilderbuchkino
mit Lieselotte
im Schnee

In Uslar notiert
Selbsthilfegruppen
treffen sich
HOLZMINDEN/GÖTTINGEN.
Die Epilepsie-Selbsthilfegrup-
pen, die auch die Region Uslar/
Bodenfelde betreuen, treffen
sich: die Gruppe Holzminden-
Höxter am Donnerstag, 7. De-
zember, ab 18 Uhr in Holzmin-
den im Haus des Paritätischen,
Wallstraße 2, die Gruppe Göttin-
gen am heutigen Dienstag, 5.
Dezember, ab 18 Uhr in Göttin-
gen im Haus Selbsthilfe Körper-
behinderter, Neustadt 7. (fsd)

DRK macht Pause mit
Kaffeenachmittagen
SCHONINGEN. Das DRK in
Schoningen legt eine Winter-
pause ein, was die Kaffeenach-
mittage mittwochs in der Stätte
der Begegnung angeht. Pausiert
wird vom 6. Dezember bis zum
10. Januar. (fsd)

Kein Sport für
Männer ab 50 Jahre
SCHÖNHAGEN. Die turnusmä-
ßige Sportstunde Herren 50 plus
des Turn- und Sportvereins
Schönhagen fällt am Mittwoch,
6. Dezember, aus. (jde)

Stammtisch beim
Hanomag-Club
BOLLENSEN. Die Mitglieder
des Hanomag-Clubs Bollensen
treffen sich am Donnerstag,
7. Dezember, ab 18.30 Uhr zum
letzten Stammtisch dieses Jah-
res bei Karl-Heinz Hundeck
(Bundesstraße 51). Es soll eine
Brotzeit geben. Bald will der
Club mit den Vorbereitungen für
sein Treckertreffen am 25. /26.
August 2018 beginnen. (jde)

Feuerwehr-Senioren
feiern im Gerätehaus
SOHLINGEN. Die Feuerwehr-
Senioren Sohlingens treffen sich
mit Partnerinnen am Donners-
tag, 7. Dezember, ab 14 Uhr zur
Weihnachtsfeier im Gerätehaus.
Eingeladen sind auch die Frauen
verstorbener Mitglieder. (fsd)

Feldmarksgenossen
lädt ein: Jahrestagung
SCHONINGEN. Der Vorstand
der Feldmarksgenossenschaft
Schoningen lädt alle Mitglieder
für Dienstag, 12. Dezember, ab
20 Uhr in der SC-Turnhalle zur
Jahreshauptversammlung ein.
Auf der Tagesordnung steht ne-
ben Berichten die Aussprache
über Planung und Finanzierung
erforderlicher Wegebaumaß-
nahmen 2018. (fsd)

eine gute Bereicherung zum
Weihnachtsmarkt auf dem
Museumshof sei. Für Musik
sorgten bei der Auftaktveran-
staltung im Rathaus das Quer-
flöten-Duo Silke Utermöhle
und Bernd Klodner.

Legendär: Feiern bei Ilse
Nach den Ausführungen

von Althaus setzten sich die
Besucher in Richtung Museum
in Bewegung. Da gab es viele
Informationen zu den Fest-
bräuchen an den Wänden und
auf Tischen und in Regalen
zahlreiche Erinnerungen an
die Weihnachten der vergan-
genen Jahrzehnte. Anschau-
lich beschrieben werden die
ersten spärlichen Weihnachts-
bäume in den Stuben und die
Weihnachtsfeiern für die Kin-
der der Beschäftigten der ehe-
maligen Ilse-Möbelwerke. (jde)

Öffnungszeiten: 1. bis 22. De-
zember jeweils von 15 bis 18
Uhr, 2. bis 22. Januar dienstags
bis sonntags 15 bis 17 Uhr.

Wahmbeck musste ein Mäd-
chen ein Puppenbett für ihre
Cousine einpacken, obwohl
sie es sich doch so sehr ge-
wünscht hatte. Die Freude war
riesig, als sie ihr selbst einge-
packtes Geschenk an Heilig-
abend bekam.

Bauer zeigte sich erfreut,
weil die Sonderausstellung

erleben ist, seien beeindru-
ckend viele Spielsachen abge-
geben worden. Zu einem klei-
nen Holzpferd wusste Bauer,
dass es ein Junge einer kinder-
reichen Familie in Schönha-
gen jeweils mit frischer Farbe
insgesamt sechs Mal als Ge-
schenk unter dem Weih-
nachtsbaum fand. Und in

USLAR. Die Menschen im Sol-
ling kannten vor 150 Jahren
noch keinen Weihnachts-
mann, der in die Wohnstuben
kam und Geschenke brachte.
Das ist eine der Erkenntnisse,
die Uslars Museumsleiter Dr.
Daniel Althaus bei seinen Vor-
bereitungen zur aktuellen
Sonderausstellung „Weih-
nachten im Solling“ machte.

Er hat sich vor allem auf Be-
schreibungen des Volks-
schriftstellers Heinrich Sohn-
rey (1859 bis 1948) bezogen,
der in seinem Buch „Die Sol-
linger“ einige Bräuche seiner
Heimat beispielhaft niederge-
schrieben hat.

Entfernt vom Konsumrausch
Uslars Bürgermeister Tors-

ten Bauer sprach in seiner
Rede im alten Rathaus vor der
Eröffnung von „eher beschei-
denen Weihnachtsfesten weit
entfernt vom heutigen Kon-
sumrausch“. Für die Ausstel-
lung, die noch bis zum 21. Ja-
nuar im Uslarer Museum zu

Honigkuchen mit Schnaps
Sonderausstellung im Uslarer Museum beschäftigt sich mit Weihnachtsbräuchen

Prosteten sich mit leeren Gläsern zu: Uslars Museumsleiter Dr. Daniel Althaus (links) mit den Ausstellungsbesuchern Dieter Utermöhle
und seinem Enkelsohn. Auf dem Tisch steht ein Napf, in dem vor 150 Jahren in den Weihnachtswochen laut Überlieferung Honigku-
chenkaltschale angerichtet wurde. Das war gebröselter Honigkuchen, der mit Kartoffelschnaps übergossen wurde. Foto: Dumnitz

Gehört zum Weihnachtsfest: Querflötenlieder spielten Silke Uter-
möhle (links) und Bernd Klodner zur Ausstellungseröffnung
„Weihnachten im Solling“ vor etwa 40 Zuhörern im alten Rathaus.

Bratwurst und sogar Seife aus
der Manufaktur.

In Ahlbershausen hatte Pas-
torin Rita Sennert gleich die
ganze Heilige Familie mitge-
bracht. Ihre Krippenfiguren
stellte sie in der Andacht zum
Auftakt des Weihnachtsmark-
tes im Dorfgemeinschaftshaus
vor. Währenddessen wurde
draußen schon ein kleiner
weihnachtlicher Biergarten
gerichtet, mit Glühwein, Brat-
wurst und selbst gebrannten
Mandeln für Kinder. (zyp)

Als es dann das Albert-Wege-
ner-Dorfgemeinschaftshaus
gab, sei man umgezogen.

Während es sich besonders
die älteren Besucher und Müt-
ter mit kleinen Kindern erst
bei Kaffee und Kuchen im Ge-
meinschaftshaus gemütlich
machten, nach Schmuck stö-
berten, Gestecke und Kissen
oder Honig kauften, waren
auch die Stände und das Zelt
vor dem Haus gut besucht.
Hier gab es neben Glühwein
und selbst gebackenem Brot

war. Der „alte“ Weihnachts-
mann war aus dem Dorf und
im letzten Jahr vom eigenen
Enkelkind entlarvt worden.

Posaunenchor Heiligenstadt
Weil der Weihnachtsmarkt

in diesem Jahr zum 30. Mal
stattfand, gratulierte auch der
Posaunenchor aus Heiligen-
stadt mit einem Ständchen
zum Jubiläum. Ursprünglich
fand der Markt an Brefkas
Tanne in der Ortsmitte statt,
erinnerte sich Heike Voges.

BOLLENSEN/AHLBERSHAU-
SEN. Am Wochenende des ers-
ten Advents fanden auch in
Bollensen und Ahlershausen
Weihnachtsmärkte statt.

Wenn der Weihnachts-
mann kommt, kann das ganz
schön unheimlich sein. Ein
paar Kinder blickten dem
Weihnachtsmann doch etwas
ängstlich entgegen, den Heike
Voges vom Heimat- und Kul-
turverein Bollensen für den
Weihnachtsmarkt engagiert
hatte und der erstmals dabei

Gebrannte Mandeln und Gestecke
Weihnachtsmarkt auch in Ahlbershausen und 30-jähriges Bestehen in Bollensen

30. Weihnachtsmarkt in Bollensen: Leon Korte half seiner Mutter beim Verkauf von
Gestecken und allerlei Weihnachtsbasteleien im Albert-Wegener-Gemeinschafts-
haus. Fotos: Porath

Freuen sich: Oskar (links) und Louis auf dem
Weihnachtsmarkt in Ahlbershausen mit selbst
gebrannten Mandeln.

USLAR. Das DRK Uslar ruft zur
Teilnahme an der letzten Blut-
spende in diesem Jahr in Uslar
auf. Termin ist am Donners-
tag, 7. Dezember.

Blutspenden kann man von
15 bis 19.30 Uhr in der Albert-
Schweitzer-Schule, Karl-Ilse-
Straße. Die Organisatoren ver-
weisen darauf, dass Menschen
im Alter zwischen 18 und
72 Jahren Blut spenden kön-
nen. Hinterher sorgen die
Frauen vom DRK Uslar wieder
für ein leckeres Büfett.

Im neuen Jahr geht es mit
Blutspenden in der Kernstadt
Uslar erst wieder im März wei-
ter. (fsd)

DRK lädt ein:
letzte Blutspende
dieses Jahres

SCHÖNHAGEN/KAMMER-
BORN. Die Aktion „Auf dem
Weg zur Krippe“ der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Schönhagen beginnt am Don-
nerstag, 7. Dezember, um
18.30 Uhr in Kammerborn bei
Familie Kunze, Buchenberg-
straße 4.

Dort wird Maria und Josef
samt Esel auf dem langen Weg
zum Stall eine Herberge für ei-
nige Stunden geboten. Alle
Menschen aus der Gemeinde
und darüber hinaus sind nach
Kammerborn eingeladen,
schreibt die Kirchengemein-
de, die den Stall wieder als Kir-
chenportal aufgebaut hat.

Der Abend in Kammerborn
beginnt mit einer kleinen An-
dacht und endet mit einem ge-
mütlichen Beisammensein bei
Glühwein, Kinderpunsch, hei-
ßen Würstchen und Lebku-
chen. (fsd)

Aktion „Auf
dem Weg zur
Krippe“ startet

So erreichen Sie die
HNA-Lokalredaktion Uslar:
Frank Schneider,
Telefon 05571-915021,
Jürgen Dumnitz,
Telefon 05571-915022;

Fax: 05571-915020;
E-Mail: uslar@hna.de
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